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Wald & Ausbildung Zdimal-Preisverleihung 2026

Namensgeber für die Verleihung 
dieses ehrwürdigen Titels ist der ver-
storbene Forstdirektor DI Willibald Zdi-
mal, der als einer der renommiertesten 
Forstdirektoren der Landwirtschafts-
kammer Niederösterreich gilt und als 
absoluter Pionier der Forstausbildung 
in Niederösterreich bekannt wurde. Er 
legte den Grundstein für das forstliche 
Kurswesen in Niederösterreich, brachte 
seine Ideen laufend ein und war mit sei-
nen Visionen und seinem Engagement 
weit über die Grenzen Niederösterreichs 
hinaus bekannt. Die Autoren des Buches 
„Waldwirtschaft heute“ gründeten 1988 
gemeinsam mit Hanna Zdimal die Initia-
tive der „Zdimal-Preisverleihung“.

Von der Ausbildung zur 
Auszeichnung
Für die Verleihung des Zdimal-Prei-

ses wird der Notendurchschnitt in 
der jeweiligen Ausbildungssparte als 

Bereits zum 40. Mal wurde der Zdimal-Preis an die besten Absolventinnen und Ab-

solventen der forstlichen Ausbildung verliehen. Beim Festakt in der Landwirtschafts-

kammer Niederösterreich in St. Pölten standen jene Persönlichkeiten im Mittelpunkt, 

die mit hervorragenden Leistungen in der Forstausbildung überzeugt haben. 

Entscheidungskriterium herangezo-
gen, zeichnet außergewöhnliche fach-
liche Leistungen im Rahmen der forst-
lichen Ausbildung aus und würdigt zu-
gleich das Engagement für eine nachhal-
tige und zukunftsorientierte Waldbewirt-
schaftung. Dabei werden die besten Leis-
tungen aus den Sparten - Facharbeiter:in 
der Forstwirtschaft-, -Meister:in der 
Forstwirtschaft sowie die besten Absol-
venten der Forstfachschule Traunkir-
chen und der Höheren Bundeslehran-
stalt für Forstwirtschaft Bruck/Mur aus-
gezeichnet. Seit wenigen Jahren wird 
auch der Zdimal-Sonderpreis für beson-
dere Verdienste im Rahmen der forstli-
chen Ausbildung verliehen.

Erfolgsfaktor Ausbildung
Die Anforderungen an die Waldbe-

wirtschaftung steigen stetig und verlan-
gen bestens ausgebildete Fachkräfte, 
um die Wälder von morgen nachhaltig 

gestalten zu können. Umso größer ist 
die Bedeutung einer praxisnahen und 
hochwertigen forstlichen Ausbildung. 
Niederösterreich setzt dabei seit Jahr-
zehnten auf eine erfolgreiche Zusam-
menarbeit zwischen den landwirtschaft-
lichen Fachschulen, der Lehrlings- und 
Fachausbildungsstelle, der Sozialver- 
sicherungsanstalt der Selbstständigen 
sowie der Forstabteilung der Landwirt-
schaftskammer Niederösterreich. Durch 
diese enge Kooperation absolvieren 
jährlich durchschnittlich rund 130 Per-
sonen die Ausbildung zur Forstfachar-
beiterin bzw. zum Forstfacharbeiter so-
wie weitere 15 bis 20 Personen die Aus-
bildung zur Forstwirtschaftsmeisterin 
bzw. zum Forstwirtschaftsmeister in Nie-
derösterreich. Die Vorbereitungskur-
se und Prüfungen finden in allen Vier-
teln Niederösterreichs statt und ermög-
lichen es, den Teilnehmenden die Aus-
bildung auch während der Bewirtschaf-
tung des eigenen Betriebes erfolgreich 
zu absolvieren.

Festakt und forstlicher 
Austausch
Oberforstrat DI Michael Gruber, Ob-

mann des Zdimalkomitees zur Förde-
rung der forstlichen Ausbildung und 
gleichzeitig Forstausbildungsreferent 
der NÖ Landwirtschaftskammer, führ-
te in gewohnter Manier durch den Fest-
akt, der durch die Militärmusik Nieder-
österreich musikalisch umrahmt wurde. 
Neben den Preisträgern aus Niederös-
terreich und Oberösterreich nahmen 
zahlreiche hochrangige Vertreter aus 
Politik, Bildungswesen, Forstwirtschaft 
und Interessensvertretung teil. Mit dem 
Impulsreferat „Österreichs Kleinwald 
– Regionaler Arbeitsplatz, nachhaltiger 
Rohstofflieferant und Lebensgrundla-
ge im ländlichen Raum“ folgten mehr 
als 80 Festgäste den Ausführungen von 
Franz Kepplinger, Obmann des Wald-
verbandes Oberösterreich. Die gelade-
nen Ehrengäste hoben geschlossen die 
Bedeutung der forstlichen Aus- und 
Weiterbildung im Spannungsfeld der 
aktuellen und zukünftigen Herausforde-
rungen der heimischen Forstwirtschaft 
hervor.

Zdimal-Preisträger 
2026

Bester Forstwirtschaftsmeister
Alexander Winter, 3283 St. Anton an der Jeßnitz

Alexander Winter aus St. Anton an der Jeßnitz 
in Niederösterreich wurde als bester Forstwirt-
schaftsmeister ausgezeichnet. Als Anerkennung 
für die hervorragenden Leistungen erhielt er 
eine Motorsäge der Firma Stihl.

Beste Forstfacharbeiter:innen
Tobias Unger, 3613 Albrechtsberg an der Großen 
Krems
Hanna Wieser, 2663 Rohr im Gebirge
Jonas Stiedl, 3925 Arbesbach
Emanuel Bayreder, 3911 Rappottenstein
Bernhard Hahn, 3924 Zwettl
Bernd Spanring, 2813 Lichtenegg
Franz Steiner, 3213 Frankenfels

Beste Absolventin der Höheren Bundeslehr-
anstalt für Forstwirtschaft Bruck an der Mur, 
Steiermark
Klara Sergl, 4596 Steinbach an der Steyr

Bester Absolvent der Forstfachschule Traun-
kirchen, Oberösterreich
Helmut Stöger, 4861 Schörfing am Attersee

Zdimal-Sonderpreis für Katharina Bancalari, 
Dipl.-Päd, MA
Der Sonderpreis für besondere Verdienste um 
die forstliche Ausbildung ging an Katharina 
Bancalari. Mit ihrem Engagement im Bereich der 
Waldpädagogik leistet sie wertvolle Aufbauarbeit 
in ganz Österreich. Sie organisiert zahlreiche 
Bildungsveranstaltungen für Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene. Ein Beispiel dafür ist die 
Veranstaltung „Waldpädagogik im Gespräch“, 
die sie seit mehr als 20 Jahren gemeinsam mit 
der Forstabteilung der LK NÖ durchführt.

Zdimal-
Preisverleihung 2026

Strahlende Gesichter bei der Ehrung der Forstleute.                                                 Fotos (6): Georg Pomassl

„Wer den Wald von morgen klimafit gestalten 
will, braucht fundiertes Fachwissen, praktische 
Erfahrung und die Bereitschaft, Verantwortung 

„Mit dem Zdimal-Preis zeichnen wir junge 
Menschen aus, die sich mit großem Engage-

„Der Wald steht, wie die gesamte Land- und 
Forstwirtschaft, unter enormem Anpassungs-
druck. Die langanhaltende Trockenheit in 
diesem Jahr und die zunehmenden Wetterex-
treme zeigen deutlich, wie wichtig fachlich 

„Die forstliche Ausbildung bildet das Funda-
ment für eine erfolgreiche und nachhaltige 
Betriebsentwicklung. Im Rahmen meiner 
Ausbildung habe ich mich intensiv mit meinem 
Betrieb auseinandergesetzt, betriebliche Kenn-

zu übernehmen. Genau deshalb investieren 
wir in Niederösterreich seit Jahrzehnten in 
eine starke forstliche Ausbildung. Die enge 
Zusammenarbeit aller Ausbildungspartner ist 
ein Erfolgsmodell und schafft die Grundlage 
dafür, dass unsere Waldbewirtschafterinnen 
und Waldbewirtschafter den Herausforde-
rungen mit Fachwissen und Innovationskraft 
begegnen können.“

Vizepräsidentin LK NÖ Andrea Wagner

ment und hervorragenden Leistungen auf ihre 
Aufgabe vorbereitet haben. Sie übernehmen 
Verantwortung für unsere Wälder und damit 
für einen Lebensraum, der für Klima, Biodiver-
sität, regionale Wertschöpfung und Erholung 
unverzichtbar ist. Diese Leistung verdient 
Anerkennung und ist ein starkes Signal für die 
Zukunft der Forstwirtschaft.“

Landtagsabgeordnete Doris Schmidl

gut ausgebildete Waldbewirtschafterinnen und 
Waldbewirtschafter sind. Wer im Wald arbeitet, 
trägt Verantwortung für einen Lebensraum, 
der uns alle betrifft. Die prämierten Absolven-
tinnen und Absolventen verbinden Fachwissen 
mit echter Leidenschaft. Bestens ausgebildete 
Fachkräfte sind entscheidend dafür, dass der 
Wald seine vielfältigen Aufgaben trotz der 
Herausforderungen des Klimawandels auch für 
die nächsten Generationen erfüllen kann.“

Ing. Andreas Freistetter, 
Präsident NÖ Landarbeiterkammer

zahlen erhoben und dokumentiert. Auf Basis 
dieser Daten konnte ich fundierte Entschei-
dungen treffen und notwendige Veränderungen 
zielgerichtet umsetzen. Darüber hinaus bin 
ich überzeugt, dass neben einer qualifizier-
ten Ausbildung insbesondere die Bündelung 
der Holzmengen über den Waldverband ein 
wesentlicher Erfolgsfaktor für die Zukunfts-
sicherung unserer heimischen Land- und 
Forstbetriebe ist.“

Franz Kepplinger, 
Obmann Waldverband Oberösterreich

Forstdirektor DI Löffler und Ausbildungsreferent  
DI Gruber gratulieren Katharina Bancalari, Dipl.-
Päd, MA und überreichen den Zdimal-Sonderpreis.


